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Wissen über Smartphones 
spielerisch an Senioren gegeben
Das generationenübergreifende Projekt der Jugendarbeit und der Informationsstelle für Altersfragen  
soll älteren Menschen helfen, mit dem Smartphone besser klarzukommen. 

D as Generationen Atelier, 
von der Jugendarbeit 
und der Informations- 
stelle für Altersfragen 
Wollerau ins Leben geru-

fen, wurde als generationenübergrei-
fendes Projekt konzipiert. Mit dem ers-
ten Anlass, zusammen mit Schülern 
der Oberstufe Sek Eins Höfe Riedmatt, 
ist das Projekt erfolgreich gestartet.

Während zwei Mittwochnachmitta-
gen gelang es Jugendlichen, ihr Wissen 
im Umgang mit Smartphones spiele-
risch und selbstsicher den Senioren 
weiterzugeben. Die Jugendlichen ant-
worteten ganz individuell auf Fragen. 
Sie zeigten, wie man eine SMS ver-
schickt und wie man eine Rufnummer 
speichert, erklärten wie das Smart-
phone-Menü funktioniert und wie 
man die WhatsApp-Funktionen nutzt 
oder wie die SBB Mobile App installiert 
wird.

Besonders lobenswert ist, dass sich 
die Oberstufenschüler für diesen Mitt-
wochnachmittag freiwillig zur Verfü-
gung gestellt haben. Dieses Engage-
ment blieb natürlich nicht unbelohnt. 
Der nächste Workshop zum Lösen von 
Anwendungsproblemen mit Smart-
phone oder Tablet findet nach den 
Sommerferien statt und ist bereits aus-
gebucht. Weitere Aktivitäten im  
Generationen Atelier sind vorgesehen.
 Gemeinde Wollerau Das Ziel ist, dass ältere Leute besser mit dem Handy klarkommen.  Bild zvg

BezIrK hÖFe

Gratulationen 
zum Geburtstag
Auf 80 Lebensjahre darf heute Mitt-
woch Gert Bauknecht im Schilf 17 in 
Freienbach zurückblicken. Ihren 92. 
Geburtstag feiert heute zudem Wilhel-
mine Kälin-Fischlin am Hungerweg 2 
in Wilen. Wir gratulieren beiden Jubila-
ren ganz herzlich und wünschen ih-
nen alles Gute und Gesundheit für die 
Zukunft. (red)

pFäFFIKon

maiandacht  
der FmG 
Am Donnerstag, 24. Mai, um 19 Uhr fin-
det in der Kapelle Drei Eidgenossen in 
Pfäffikon die Maiandacht statt. Die 
Frauengemeinschaft lädt alle interes-
sierten Frauen ein, die Maiandacht zu 
feiern. Im Anschluss können die Teil-
nehmer etwas trinken gehen und den 
Abend gesellig ausklingen lassen. (eing)

schInDelleGI

erzählcafé im  
st. Anna Forum
Am Donnerstag, 17. Mai, laden wir Sie 
zu einem weiteren Erzählcafé in die-
sem Jahr ein. Los gehts um 14 Uhr im 
St. Anna Forum, beim Schulhaus 
Maihof, Schulhausstrasse 10 in Schin-
dellegi. Das Erzählcafé ist ein idealer 
Ort, um durch ein vorgegebenes 
 Thema miteinander ins Gespräch zu 
kommen, dabei ist das Zuhören eben-
so wichtig wie das eigentliche Erzäh-
len. Das Thema lautet dieses Mal 
«Kochkunst – von Älplermagronen bis 
Sushi». Die Veranstaltung dauert rund 
eine Stunde, anschliessend sind Sie 
zum Kaffee eingeladen. Die Erzählcafés 
werden abwechselnd von den Modera-
torinnen Betty Peters und Theresa 
Svensson moderiert. Das Erzählcafé 
findet viermal jährlich an vier ver-
schiedenen Orten unserer Region statt. 
Es bedarf keiner Anmeldung. Veran-
staltet wird dieses gemeinsame Ange-
bot vom Seelsorgeraum Berg und der 
evangelisch-reformierte Kirchgemein-
de Höfe.  EKG Höfe

Das Elsass auf verschiedene Weise entdeckt
Der Samariterverein Wollerau hat auf seiner Vereinsreise ins Elsass viele schöne Erlebnisse erfahren. 

Von Wollerau aus startete der Samari-
terverein seine Vereinsreise Richtung 
Elsass. Der Reiseveranstalter Tweren-
bold führte die Samariter durch male-
rische Landschaften und verträumte 
Dörfer. Auf dem Weg machte die Reise-
gruppe einen Halt am Titisee, einem 
Ort im Schwarzwald.

Gestärkt ging es weiter und so er-
reichten sie am frühen Nachmittag das 
Hotel «Ibis Strassburg Centre Gare» wo 
sie herzlich begrüsst wurden. Zusam-
men mit dem Hotel organisierte  
Beatrice Streiff eine Überraschung. Mit 
Kuchen und Prosecco für alle wurde 
der neue Car von Twerenbold feierlich 
eingeweiht.

Die elsässische Gemütlichkeit
Sobald die Zimmer bezogen waren, 
machten sich die Samariter auf, die 
Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Die elsässische Gemütlichkeit war 
hier an jeder Ecke zu spüren. Eine 
grosse Auswahl an Kaffee- und Tee-
häusern luden zum Verweilen ein. 
Am Abend traf man sich für ein ge-
meinsames Abendessen in den Sälen 
des Maison Kammerzell, ein im Jahre 
1427 erbautes Wahrzeichen Strass-
burgs, wieder. Zur späteren Stunde ge-
nehmigten sich die Samariter ein 
Schlummergetränk, bevor es dann ins 

Hotel zurück ging. Am nächsten Mor-
gen führte die Reise nach Colmar. Hier 
wartete eine Fahrt mit dem «petit 
train touristique» auf den Verein. Die 
40-minütige Fahrt mit dem Touristen-
zug ermöglichte den Samaritern 
einen Einblick in die idyllische Stadt, 
welche durch die grandiosen Fach-
werkhäuser alle von ihrer Schönheit 
überzeugen konnte.

Auf dem Rückweg wurde noch ein 
letzter Stopp eingelegt. Dieses Mal 
durften die Vereinsmitglieder auf einer 

Schifffahrt ein köstliches 3-Gänge 
Spargel menü geniessen. Dazu konnten 
sie die vorbeiziehende Landschaft des 
Rheinufers sowie zahlreiche Fracht-
schiffe beobachten. Drei Stunden spä-
ter legte das Schiff wieder am Hafen an 
und die Reise nahm mit der Fahrt nach 
Wollerau ein Ende. 

Ein herzliches Dankeschön gilt  
der Reiseleiterin Beatrice Streiff,  
welche das schöne Wochenende mit 
viel Engagement geplant und durchge-
führt hat. (eing)

Der Samariterverein Wollerau ging auf Reise ins Elsass.  Bild zvg

R e k l a M e

Pfäffikon SZ
www.seedamm-plaza.ch

Brunch am Pfingstmontag

Im Restaurant PUR am 21. Mai 2018
Reservationen: +41 55 417 17 17


